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Bezirk der Kd niglichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. Provinzial- Intelligenz. Comtoir, im PofLofat, 
Eeeingang Plaugengaffe M 385. l 5 
den 18. 


2% 


— Tick 
er 4 5 


— 


Januar 1840. 


No. 15. Sonnabend, 


Sonntag, den 19. Januar 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. wi: 25 
Si. Marien. Um 9 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel, Um 12 Uhr ‚Herr Pre- 
digi⸗Amts⸗Candidat Tornwald. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Hoͤpfuer. Don⸗ 
nerſtag, den 23. Januar Wochenpredigt Herr Diae. Dr. Hoͤpfner. Anfang 
9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bidelerklärung Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Sonnabend, den 25. Januar Mittags 1 Uhr Beichte. REED 
Koͤntal. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Vicar. Haub.' 
St Johann. Vormittag Herr Daſtor Rösner. "Anfang I Uhr. Beichte Soun⸗ 
abend 12,5 Uhr Mittags. Nachmittag Herr Diac. Hepuner. Den 23. Far 
nuar Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
Deminikaner⸗Kirche. Vorm. Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Viear. Juretſchke 
Dieutſch. 5 5 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſſor Borkowskl. Auf, 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diat. Wemmer⸗ Mittwoch, den 22. 
Januar Wochenpredigt Herr Paſſor Vorkowski. ‚Anfang um 3 Uhr. 
St. Brigitte, Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Landmeſſer. 
St. Eliſabeth. Vormitt Herr Pred. Böck. An 
Carmeiter. Vormitt. Herr Pfarr- Adminiſtrator Slowinskt Polniſch. Nachmittag 
Hr. Vicar. Grabowski Deutſch. 2% i 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair - Gotte⸗dienſt Herr Diviſloneprediget 
. Aufang um —— r. Vormittag Herr Prediger Voͤck⸗ Anfang 


r. 
St. . er 23 ea Ehwalt. Aufang 9 Uhr. 
onn „Januar Mi - j 
de Canbidat Blech. Ubr Mittage Rachmittag Herr 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. 

St. Bark ara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
= Oeblſchlaͤger. Mittwoch, den 22. Januar Wochenpredigt Herr Prediger 
Karmann. Anfang 9 Uhr. Sonnadend Nachmittag 3 Uhr Beichte.) Wis 

St Bartholomäl. Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt⸗ 
i „5 Funck. Donnerſag, den 23. Januar Wochenpredigt Herr 

or Fromm. 8 f 

Beil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt ⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam Vormittag Predigt und Communion Herr Pred. Reineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vorm. Ar. Pfarrer Brill. Anfang 9), Uhr. 
:. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Bons. Anfang 10 Uhr. 


ER eee 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 15. Januar 1649. 


Herr Kaufmann H. C. Schaller aus Frankfurt a. M., log. im engt. Haufe, 
Die Herren Kaufleute Brehmer bon Magdeburg, Hiller von Mam, Herr Eutebe⸗ 
figer b. Zitzewitz von Riedamowo, die Herren Ziegelmeiſter Schrfend und Schmidt 
von Rathenau, log. in den drei Rohren. Herr Stadt⸗Kammerer Nax, Herr Apo 
theker Maſchke nebſt Sohn aus Marienburg, Herr Gutsbeſitzer Lindger aus Rehoff, 
log. im Hotel de Thorn. ; 


Be kanni mach ungen. 


* Jahrmarkt in Alt Kyſchau 2 

Der bisher in Alt Kyſchau, Berencer Kreiſes, im Februar absehalkene, 
pro 1840 auf den 5. Fedruar beſtimmt geweſeue Jab markt (Vieh. und Kram markt) 
iſt auf Antrag der Driebehörde auf Montag nach Ph lippi- Jacob verlegt worden, 
und wird daher in dieſem Jahre erſt am 4. Mat abgehalten werden. Dies wird 
hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht. 5 

Danzig, den 8. Januar 1840. N 
Königliche Regierung. 
: Abtheilung des Innern. 8 

2 Der Kaufmann Herr George Ialliſon beabsichtigt auf ſelnem Sute 
Kleinhammer am Stri:fbad 
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a, ein deppeltes Eiſenhammerwerk, deſſen Jachbaum im Mahlgerinne um 10 
Juß 27 Zoll misdiiger, als der Fach baun im Mablgertane bei der Mühle 
du Leegſſrieß lieg-, und dor welchem ein Standwaſſer von 3 Juß gepalten 
5 werden ſoll; Ferner: . f ee 
an der Einmündung des Strießdachs in dem gutsberrl chen Garten eine 6 
Fuß breite Freiſchleuſe, deren Fachbaum noch um 2 Fuß diefer als der ad a 
a projectat iſt, fo daß die Waſſerſtandshoͤhe an dieſer Schleuſe 
uß betraͤgt, ’ f 
herſtellen zu laſſen. In Gemäßheit der diesfaͤlligen geſitzlichen Veſtimmungen wird 
ſolches hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, und ein Jeder, welcher durch 
die beadſichtigten Anlagen ſich in feinen Rechten beeinträptigt glaubt, gleichteitig 
aufgefordert, Ah in 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei der unterzeichneten Behörde 
zu melden, feine Einwendungen geltend zu machen und diefelbeu zu deſcheinigen. 
Danzig, den 31. December 1839. 


Königl. Candrath und polizel⸗Director. 
d ITnm Auftrane . 
der Polizel⸗Rith Berger. 


Eiterariſche Anzeige. f 


3. Bel Friedr. Amberger in Solingen iſt erſchienen und in der Bus 
handlung von S. Anhuth Langenmarkt 432. zu haben: 


Die Geſchichte des 
Branden bur giſch. Preußiſchen Staates 


ür Schulen bearbeitet. 

se Preis 5 Sgr. gebunden, pro Dutzend gegen Baardezahlung 1 Rthir. 
15 Sgr. 5 

Die Liede des Volks zu feinem Vaterlande, zu feiner Verfaſſung und zu fi 
nem erhabenen Herrſcherhauſe zu entflammen, hat dem Verfaſſer die Feder geführt, 
und er . feinen lieben verehrten Landsleuten hiermit einen guten Dienſt erwie⸗ 
ſen zu haden. 
— 


Verlobung. 


4. die Verlobung meiner lteſten Tochter Emilie mit dem Apotheker Herrn 
Cart Heinrid Krukenderg beehrt ſich ergedenſt anzuzeigen 
Freienwalde in Pomm., den 12. Januar 1840. der N 


au 1 mile Stark, 
Verlobte empfehlen 5 8471 9015 Krukenberg. 


* 
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ana. Ban ® 2 r ee . 2458 Ti 
5, Das heute Vormittag erfolgte plögliche und ſanfte Dahinſcheiden meiner 
Ae Na Juliana, im Alter von 4 Wochen, 19 6 ich Freunden 
und Bekannten hatt beſonderer Meldung ergebenſt an. EEE 
Danzig, den 16 Januar 1840. J. B. Wißniewski. 
1 n Anzeigen. 
„ Meine auf Keldowo bei Marienburg an der Chauſſée und Nogat gelegene 
Eſſ'g⸗Braueret, beſtehend in Wohngebäude, großem Speicher mic vielen Schütkun⸗ 
gen, Malfdarre und Mühle, großen Kellern, Scheunen, Stallungen, Hof, kurz 
jede Beguemlichkeit, in deſtem daulichen Zuflande, wobei eine Hufe culm. Acker⸗ 
lan), don vorzüglicher Qualität, großen Obſt, und G.müf-Garten — Mennontti⸗ 
ſches Grundſtück, — bin ich geſonnen aus freier Hand zu verkaufen. Die Bedin⸗ 
aungen find zu jeder Tageszeit daſelbſt u erfahren. Seiner vortheilhaften Lage und 
Einrichtung nach eignet es ſich zu ledem Gewerbe, vorzüglich aber zum Helz⸗ und 
Getreide⸗Handel. i Leonhard Sudermann, 5 
Die beiden mit einander verbundenen Grundſtücke in der Gr. Kraͤmergaſſe 
M 645:,. in denen ſeit einer Reihe ung Maden ein Ladengeſchaͤft betrieben, ſind 
u dermiethen oder auch zu verkaufen und Tonnen April d. J. rechter Ziehzeit bezo⸗ 
werden. Nähere Auskunft erteilt der N 
Geſchafts⸗Commiſſtonair Schleicher, Laßadie W 450. 
8. Antraͤge zur Verſſcherung gegen Feuers gefahr bei der Londoner Phoͤnlx⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnte auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pellean⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Woll webergaſſe M 1991. 
* Danziger Compagnie der Freiwilligen. 
Am 3. Februar Mi tags 12 Ubr, iſt der gewoͤtnliche große Appel im Saale 
des Caſino. Den Iteiwilligen von 1815 wird in Erinnerung gebracht, daß in die⸗ 
ſem Jabre ihr 25 jähriges Judilaͤnm des Ergreifens der Waffen für die hrilige Sa⸗ 
che des Vaterlandes eintritt, und fie eingeladen ſich der Compagnie anzuſchließen, 
und ihre desfalſige Erklarung bei dem Hauptmann Rochs abzugeden. 
5 A Der Compagnie Stab. 

10. Neuzarten W 521. wird zum Steppdeckennähen ein Mädchen geſucht. 
11. Ein in Langefahr belegenes, ſich im beten baulichen Zuſtande befinden, 
des Grundſtück, nebit einem großen Odſt⸗ und Blumengarten, ſoll Umitände halber 
verkauft werden. Nähere Nachricht erhält man Koblenmarkt W 2039. 
12. Eine Wange zu 1 Er, 1 dito zu 1% Cir. I großer eiſerner Moͤrſer, 1 
Preſſe und eiſerne Gew echte von 1 u bis 17 Ctr., werden zu kaufen geſucht, 

be: Erhymiedezafte M 286. 
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13. 338 Ei * n % 9... g 0 
So eben wurde aufgeſtellt: i . 
Die Zimmerreiſe à la Dampfwagen. 
re Dritte und letzte Abtheilung. 
1) Das Invaliden haus zu Greenwich. s 
2) Die St. Agnefenfirde in Paris. 
3) Neapel, 
4) Das Schloß Belvedere in Wien. 
5) Eine Gegend in Aegypten. 
6) Der Hafen von Kopenhagen. 
7) Die Palais Royal ⸗Straße in Paris. 
8) Der Marktylatz zu Salzburg. 
9) Eine Branditätte zu Mailand. 
ur erwachſene nen iſt ; ders, in i inet, eben: 
falls gegen er Einrrirregelo pa 0 ER ei eee es 
romantiſchen Gegend, ſo wie ein vom Prof. Schmidt in Wien gearbetteter 


; anatomiſcher Apparat, 
welcher mehrere Figuren enthalt, die zum Auseinandernehmen eingerichtet ſind 
A Seen al des menſchlichen Körpers zeigen, und endlich ein acht Suß langes 
rokodill. f f 
Der Schauplatz i auf dem Langenmarkt im Hotel de Leipzig, und 
iſt die Gallerie täglich von Morgens 9 Uhr dis Abends 9 Uhr bei auter Beleuch⸗ 


A 5. Schultz, 
n e De g 2 Stab geiſer = Wien. 
14. Gewerbeverein. 


Den Stiftungs⸗Tag des Gewerbe⸗Vereins feiern beide Sectionen vereint, 
Sonnabend am 18. Januar Abends 6 Uhr, in dem, von der Löbl. Friedrich: Wil 
helm⸗Schützen⸗Geſellſchaft freundlich dazu bewilligten, großen Locale im Schützen⸗ 
haufe. Die verehrl. Mitglieder unſeres Vereins, fo wie auch Freunde des Gewerb⸗ 
weſens und der Landwirthſchaft, insbeſondere aber die verehrlichen Mitglieder der 
Schützen⸗Geſellſchaft werden hiezu ergebenſt eingeladen. Beſondere Einladun skar⸗ 
ten werden nicht ausgegeben. — Sonnabend, am 1. Februar Vormittags Verſanmm⸗ 
lung der landwirthſchaftlichen Section im Vereins⸗Local, Brodtbänkengaſfe No. 693. 


15, Einen Hof 115 Me le von Danzig in der Niederung, ven alten 27 Hufe 
culm. Land, weiches ſich vorzüglich zum Aterbau und Milcherel eizuet, din ich Wil⸗ 
lens aus freier Hand zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufpreiſes kann ſiehen bleiben 

Hierauf Neflectivende: belieben ihre Adr ſſe unter Litt. Di im Jutelligenz⸗Comtoir⸗ 
einzureichen. . 8 


BE 
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. Montag den 20,, Confirmanden⸗Unterricht. 


er Bresler. 
17. Die geehrten Mitglieder der naturforſchenden Eeſallſchaft wer den zu einer 
Verſammlung: Mittwoch, den 22. d. M. in meine Wohnung — in welcher, 
nach abgelegtem Jahresberichte, von mie ein Vortrag über die im vorigen 
Jahre bekannt gewordenen neueſten Entdeckungen im Gebiete der Katur⸗ 
wiſſenſchaften, gehalten werden wird, eingeladen, | 
De. Berendt. 


18. Das optiſche Zauber⸗Theater 
mit nachbenannten Vorſtellungen, iſt jeden A dend zu ſehen. Anfang 6 Uhr, Ende 
8 Uhr. Ne 1. Die Zauberhöhle. e 2. Eine Beengegend. W 3. Waldgegend 
in der franzoͤſiſchen Schweiz. AZ 4. Der Zauberpallaſt. M 5. Geiſtererſchinun 
gen. M 6. Neu hiazu gekommene Vorſtellung: nordiſche Seehafenſtadt (Winter, 
landſchaft), mit dewegtem Meer ie. Sämmtliche Stücke werden mit beweglichen 
S'offagen belebt. i 

Billette 3 5 Sgr. ſind bei Herrn Steburger zu haden. 
8 f Oregorodlus. 

2 n uf en zer Hide au der Chauffeur d 230 
5 Ein Gut auf der Höhe an der Chauſſée, mit einer in der dlüdend⸗ % 
ſten Nahrung ſtehenden Hakendude, und 3 Hufen ſchoͤnen culmiſch. Acker und 8 
Wieſenlandes, iſt befonverer Verhaͤlnniſſe wegen ſofort ang freier Hand zu ver⸗ 8 
JJ kaufen. Es wird ergedenſt gedeten, diesfaͤnige Anfragen an den Geſtäͤfts Com- N 
J miſſionalr Herrn Rintz in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe M 918, zu richten. © 
G . e e 
20. Es wird ein Zortepiano zu kaufen geſucht. Das Buusere erfahrt man 
Jopengaſſe W 728., zwei Treppen hoch. 2 
21. Zwei gut conferdirte gmeitbeitige Spieg Igläfer, 354 Ellen lang und 3, 
Eden breit, werden Jopengaſſe AZ 567. zu kaufen geſucht. 


22 Montag, den 20. d. M. Nachmittags 3 Uhr, 
iſt die viertellahrüiche Verſaumlung des biefigen Vereins zur Beförderung 
des Ehrifientdums unter Ifrael in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe 
A 96 Herr Candidat Blech wird über die Wirkſamkelt des Miffie- 
nairs Ewald in Nordafrika berichten; Herr Dr. Kniewel über die Weiſ⸗ 
legungen der Pidel won der Wlederherſellung der Juden, den 
driften Vortrag halten. 


8. Sonntag d. 19. d. M. Konzert im From̃ſchen Lokal. 
2 Sonntag den 19. d. M. Konzert in Hermanns hof, 


— 


Me 


25. Wegen der im Dampfboot r 7. gegen wich gerichteten Beleidigungen 
und Unmaprheiten werde ich gegen den Herrn Dr. Lasker eine gerichtliche Klage 
anjellen. Se P. H. W. Shunaft. 


16. Eine Marder⸗Muffe iſt Sonntag den 12. Januar Nachmittags, auf dem 
Wege vom Irrgarten nach der Brodbaͤnkengaſſe verloren gegangen. Der ehrliche 
Finder wird erſucht, ſolche Brodbaͤnkengaſſe WM 693. gegen eine angemeſſene Ve⸗ 
lohnung abzuliefern. 8 


27. Ein Mädchen welches ſchneidern und Putz machen kann, wünſcht in Haͤu⸗ 
fern zu arbeiten. Näheres allſtaͤdtſchen Graden NE 1303. 
092989093399209929999922390020903900 
© 28. Ein Hof iu der Danziger Rehrung, mit 2 Hufen des been Acker ⸗ u. G 
Wieſenlandes und ganz neuen Gebäuden, ſoll für den feſten Preis von 5000 
Kehle. ohne Juventarium verkauft werden. Naͤheres in meinem Bureau 
8 Heil. Geiſtgaſſe M 918. J. E. Rintz, Geſchäfts⸗Cemmiſſionair. 
. 
29. Ein Burſche von guter Erziehung findet ein Unterfommen in einer kurzen 
Waaren⸗Handlung Langgaſſe W 529. — i 
30. Am 16. d. M. Abends iſt ein weißer geſtickter Nettkragen verloren gegan⸗ 
gen. Wer denſelden Töpfergeſſe W 18., 2 Treppen hoch, abziebt, erhält einen 
Thaler Belohnung. 


Der miet bungen. 


31. Die in meinem vor 3 Jahren neu erbauſea Haufe Mattenbuden AZ 239. 
befindliche ſehr bequ me freundliche Oderwohnung beſtehend aus 6 heizbaren Stu; 
den, Küche, worinnen ein Spaarherd, 2 Kammern, Boden, Keller, S tall ꝛc., iſt zu 
Oſtern zu vermiethen. J. W. L. Krambügel 


desen eeeesegee segen 
© 32. Eine ſehr logeadle new und geſchmackvoll decorirte derrſchaftliche Woh- G 
© nur g, beiehen? aus zwei Saͤlen nebſt zwei Hinterſtuben, Holzgelaß, Boden, 2 
ö 3 Küche ꝛc., iſt in dem neu ausgebauten Haufe Breitegaſſe u 1141, an anſtaͤn. @ 
N dige Bewohner zum I. April d. J. zu vermieſ hen. Näheres daſelbſt. 0 
SS GCS CCC OCS 
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34. Dienerzaſſe MP 192. iſt eine Wohnung mit 2 Zimmern, Küche und 3 
den bon Oſtern zu bermiethen. Naͤheres Hundegaſſe W 281. . 

35 Langgaſſe 528. ſind 4 freundliche neu decorirte Zimmer nebſt Geſindeſtube, 
Boden, ſeparaten Keller und andere Bequemlichkeiten, jedoch ohne Küche, zu dermiethen. 


36. Holzgaſſe r 23. iſt eine Wohnung mit eigener Thuͤre, 2 Stuben, Keller, 
Boden und Hof, zu künftigen Oſtern Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
37. Franengaſſe 838. iſt eine fehr freundliche meublirte Stube nebſt Kammer, 
zum I. Februar an einzelne Perſon en zu vermiethen. N 5 

30. „ Poggenpfuhl J 208, find 2 heizbare Zimmer nebſt Küche, Boden und 
Apartement zum 1. April d. J. zu vermiethen. ö 5 

39. Eine freundliche Wohnung am Olivaer Thor hinter dem Stift, beste- 
hend aus 4 Stuben, Küche, Speisekammer, Keller, Boden und Stall, ist so- 
gleich oder auch zu Ostern d. J. zu vermiethen. Näheres Pfefferstadt 121. 


40. Petershagen AZ 168., an der Rabaune, find mehrere Zimmer mit au 
ohne Meubeln nebſt Eintritt in den Harten zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. 
41. Breitgaſſe M 1140. it 1 Zimmer und 2 Kammern pro Monat 1 Rthlr. 
gleich zu dermiethen. a i won 5 3 

42. Pfefferſtadt iſt ein Logis aus 2 heiſbaren Stuben, Küche, Kammer, Keller 
ꝛc. zu vermiethen. Das Mädere Baumgartſchegaſſe WM 205, r i 


43. An der Radaune Ne 1709, nahe der Napigations, Schule, 


iſt eine bequeme Wohngelegenheit parterre zu bermiethen. Näheres daſeldſt 2 Trep⸗ 
pen hoch, oder Brabant AZ 1777. a 


44. Das neu erbaute Haus Langgarten W 209., beſtehend aus einem Vorder⸗ 

heuſe, Seiten⸗Gebaͤude, Hofraum, Stallungen zu Pferde und Garten, iſt gleich oder 

zu Oſtern rechter Ziehteif zu vdermiethen. Das Nähere nebenan W 210. 
Danzig, den 17. Januar 1840. a N 


45. Ankerſchmiedegaſſe M 166. iſt eine Ober⸗Wehuung zu vermiethen. 

46. Tobiasgaſſe W 1863. if die Odergelegenheit mit 2 Studen, Kühe, Kam⸗ 
mer und Boden nebſt Waſſer auf dem Hof, an ruhige Bewohner zum 1. April zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt W 1861. 3 
47. Heil. Geiſtgaſſe W 757. iſt ein anſtaͤndig meublirtes Zimmer nach vorne 
nebſt Alkoven und Geſindeſtube ſofort zu dermiethen. 

46. „In der lebhaftesten Gegend der Langgasse ist auf der Sonnen- 
seite eine sehr bequeme und freundliche Obergelegenheit nebst geräumiger 


Küche, Keller und Boden zu vermiethen nnd Ostern rechter Ziehzeit zu 
beziehen. Das Nähere Breitgasse No, 1200. er 


. . N Be . 


